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Liebe Spielbergerinnen! Liebe Spielberger!
n Nach einem rauschenden 

Sommerfest, das im Juni inmit-
ten der großen Hitzewelle im 
Rondeau gefeiert werden konnte, 
liegt der Sommer nun endgültig 
vor uns. 

Ob Sie diese schönsten Tage im 
Jahr und den wohl verdienten 
Urlaub irgendwo im sonnigen 
Süden planen oder lieber daheim 
genießen, erleben sollten wir alle 
diese sorglose Zeit und dieses Le-
bensgefühl ganz bewusst stress-
frei und abseits der oft so hekti-
schen Arbeitswelt.

Meine Bemühungen als Bürger-
meister dieser Stadt stehen al-
lerdings trotz der beginnenden 
Ferienmonate nicht still. Liebe 
Spielbergerinnen und Spiel-
berger, wir geben immer un-
ser Bestes, um mit viel Sorgfalt 
und Ausdauer die bestehenden 
Möglichkeiten so gut es geht 
auszuschöpfen und den gege-
benen Herausforderungen mit 
größter Aufmerksamkeit gegen-
überzutreten. So finden sich auf 
den kommenden Seiten dieser 
Sommerausgabe unserer Ge-
meindezeitung wieder zahlreiche 

Informationen zu Vorhaben wie aktuelle Inf-
rastrukturmaßnahmen, Wohnraumschaffun-
gen und Sanierungen, die derzeit im Fokus 
der Umsetzungsaktivitäten stehen und für 
mich höchste Priorität haben. 

Die Zeit rund um den Schulschluss war in 
unserer Gemeinde zudem von vielen unter-
schiedlichen Aktivitäten geprägt. Großartiges 
Engagement bewiesen dabei die Schülerin-
nen und Schüler der 3b und 4b Klassen der 
VS Maßweg, die mit ihrer alljährlichen Mu-
sicalaufführung großartige Vorstellungen im 
Kulturzentrum gaben und die Besucherinnen 
und Besucher ins All entführten. 

Und während am Red Bull Ring nun in den 
kommenden Tagen wieder die Motoren heu-
len, Spielberg wieder Zentrum des internatio-
nalen Motorsportinteresses wird, freut es mich 
besonders, dass zur sinnvollen Freizeitgestal-
tung für unsere Kinder in der Stadt Spielberg 
mit dem Ferienclub wieder ein entsprechender 
Beitrag mit einem spannenden und abwechs-
lungsreichen Programm auf die jüngsten 
Spielbergerinnen und Spielberger wartet.

Für die Kulturfreunde halten wir schließlich 
Ende August ein besonderes Highlight bereit, 
zudem ich natürlich wieder sehr herzlich ein-
laden möchte, wenn im Zuge des Spielberger 
Musikfestivals bei uns im Kulturzentrum für 
Stimmung gesorgt wird.

In diesem Sinn wünsche ich gute Erholung, 
entspannte Urlaubstage und traumhafte 
Sommernächte mit lieben Menschen!

Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadtamts-
direktion, per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: 03512 / 75 230-13

oder auf Facebook: 
            /manfred.lenger
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n Gerade Straßenbauprogramme und die 
Optimierung der Infrastruktur stehen ganz 
oben auf der Prioritätenliste einer zukunftsfä-
higen Kommune und stellen so auch eine be-
sondere Herausforderung dar. Der Verteilung 
der notwendigen finanziellen Mittel für den 
Bereich Straßensanierung wird daher großes 
Augenmerk geschenkt. 

Etwas mehr Spielraum konnte durch die 
Initiative rund um den Ausbau des re- 
gionalen Radwegnetzes und eine Drit-
tellösung erzielt werden, denn die Kosten 
von rund 300.000 Euro tragen Gemeinde, 
Land und Projekt Spielberg gemeinsam. 
 
Die Arbeiten an der L503 zwischen Sachen-
dorf und Maßwg sind nun bereits vollendet 

und der neuen Radweg pünkt-
lich vor dem Formel 1 Grand 
Prix freigegeben. Für den stark 
durch den PKW-Verkehr fre-
quentierten Streckenabschnitt 
und somit für alle Radfah-
rer ein absoluter Gewinn. 

Zusätzliche Bereicherung na-
türlich auch für den Tourismus, 
wenn es um die Erreichbarkeit 
des Red Bull Ring-Geländes in 
unmittelbarer Nähe geht. Denkt 
man außerdem an die Verkehrs-
sicherheit, wird mit dem Projekt 
zudem ein positiver Nutzen für 
die jüngsten Verkehrsteilnehmer 
erreicht. Somit eine klassische 

Kontakt:

Wohnungsreferat 
der Stadt Spielberg
Marktpassage 1 / B1 (2. OG) 
8724 Spielberg
amtsdirektion@spielberg.at
03512 – 75 230 DW 12

Bereicherung für die Wohnstadt Spielberg
Wohnanlage ihrer Bestimmung übergeben

n Bei herrlichem Sommerwetter wurde 
Anfang Juni die Wohnanlage „An der Inge-
ring“ übergeben. In zentraler Lage und doch 
mitten in der Natur bieten die 9 Wohneinhei-
ten in drei unterschiedlichen Größenordnun-
gen ein Stück Lebensqualität und schaffen für 
die Mieter ein neues Zuhause. Sichtlich erfreut 
über das abgeschlossene Wohnbauprojekt, 
das weiteren qualitativ hochwertigen Wohn-
raum in der Wohnstadt Spielberg schafft, war 
auch Vizebürgermeister Ing. Andreas The-
mel, der die Schlüssel an die Mieter übergab 
und für den Einzug in die attraktiven und 
modern ausgestatteten Wohneinheiten die 
besten Wünsche der Gemeinde überbrachte. 

Neue Radverbindung liefert 
klassische „Win-Win-Situation“
In Spielberg tut sich einiges. Noch vor dem Sommer wird mit dem 
neuen Radweg zwischen Sachendorf und Maßweg ein besonderes 
Bauprojekt finalisiert.

„Win-Win-Situation“, die natürlich Spielbergs 
Bürgermeister freut. 

„Auf der Radstrecke konnte eine Basis ge-
schaffen werden, um den Spielbergerinnen 
und Spielbergern sowie allen Gästen mo-
dernste Infrastruktur und optimale Nut-
zungsmöglichkeiten anbieten zu können“!
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Neuansiedelungen
bringen Aufwärtstrend

„Dass diese Maßnahmen auf 
fruchtbaren Boden getroffen sind, 
zeigt die derzeitige hervorragende 
Auslastung, die mit der Eröffnung 
der Firmen „Beherzt Reisen“, 
„Auto Parts“ sowie „Bixpack“ für 
einen Aufwärtstrend steht, der 
deutlicher nicht sichtbar werden 
könnte. “.

Bgm. Manfred Lenger

Besuchen Sie uns auch auf
unseren Social Media Kanälen:

Stadt Spielberg

Stadt Spielberg

n Wer in den letzten Wochen durch das 
Rondeau gegangen ist, hat bestimmt schon 
bemerkt, dass sich hier so einiges getan hat. 
Die bunten und kreativen Beklebungen an 
den Glasflächen der Geschäftsräumlichkeiten 
stechen sofort ins Auge und sorgen nicht nur 
wirtschaftlich sondern auch optisch für eine 
hervorragende Belebung des Wirtschaftszen-
trums. 

Unser WZ hat bewegte Zeiten hinter sich. 
Nach dem Startschuss zum Bau in den 1990er 
Jahren konnte dieser mutige Schritt gesetzt 
werden, um ein Gemeinde-, Kultur- und eben 
Wirtschaftszentrum zu schaffen. Die Entfal-
tung der Identität, die Spielberg im damaligen 
Bezirk Knittelfeld letztendlich eine eigenstän-
dige Entwicklung so erst ermöglichte, wurde 
ausgelöst. 

Nach über 20 Jahren Wirtschaftszentrum 
Spielberg geht es auch heute laufend darum, 
eine Stadt- und Standortentwicklung zu be-
treiben, die durch verschiedenste Prozesse für 
eine stetige Weiterentwicklung sorgt. Dabei 
spielen aber gesellschaftliche, wirtschaftliche 
und ökologische Gegebenheiten eine wesent-
liche Rolle und sorgen für eine zusätzliche 
Herausforderung. Unsere Bemühungen und 
Aktivitäten für die Mission eines gestärkten 
Standorts wurden daher in der Vergangenheit 
wesentlich erhöht, um mit aller Kraft für un-
sere Bevölkerung ein bestmögliches Angebot 
bieten zu können. 

Dass diese Maßnahmen auf fruchtbaren Bo-
den getroffen sind, zeigt die derzeitige her-
vorragende Auslastung, die mit der Eröffnung 
der Firmen „Beherzt Reisen“, „Auto Parts“ so-
wie „Bixpack“ für einen Aufwärtstrend steht, 
der deutlicher nicht sichtbar werden könnte. 
Gesucht wurde mit verstärktem Einsatz auch 
nach einem Nahversorger und mit verschie-
densten Interessenten über eine Umsetzung 
gesprochen. Leider konnte bisher allerdings 
keine adäquate Lösung gefunden werden. 
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Geh- und Radweg Erdbeerlandweg

n Mit der Erneuerung eines Spiel- u. 
Sportplatzes, der Errichtung von Längspark-
plätzen sowie mit einer Erneuerung der Fahr-
bahn auf der Länge des Spielplatzes, wird in 
den kommenden Wochen das Vorhaben einer 
Mehrzweckfläche am Gelände der VS Lind 
umgesetzt.

Nach einstimmiger Empfehlung des Bau- und 
Verkehrsausschusses als zuständiger Fach-
ausschuss konnte in der jüngsten Gemein-
deratssitzung die Auftragsvergabe an die Fa. 
Hitthaller+Trixl Leoben, für die Herstellung 
dieses Spiel- und Sportplatzes mit einer Auf-
tragssumme von rund € 77.000 erteilt werden. 
Außerdem beschäftigte sich der Ausschuss für 
Gemeindeentwicklung, Bürgerbeteiligung so-
wie Raumordnungsangelegenheiten mit der 
Neugestaltung am Spielplatz und so konnte 
Ende Mai eine Begehung und Besprechung 
mit der Schulleitung, dem Elternverein sowie 
dem Verein Eisstern stattfinden, um gemein-
sam über die bestmögliche Umsetzungsvari-
ante zu sprechen. 

Ulmenstraße:
Verordnung
Begegnungszone

n In der Sitzung am 28. Sep-
tember 2016 wurde der Vertrag 
über das Radverkehrskonzept 
Murtal mit den Vertragspart-
nern Land Steiermark, Projekt 
Spielberg und den betroffenen 
Gemeinden Kobenz, Fohnsdorf, 
Spielberg und Zeltweg beschlos-
sen. Darin ist festgelegt, dass für 
die einzelnen Ausführungen die 
jeweiligen Gemeinden als Auf-
traggeber auftreten.

Nachdem die Grundablösever-
handlungen für den Geh- u. 
Radweg Erdbeerlandweg abge-
schlossen werden konnten, wur-
de nach Angebotslegung die Fa. 
Porr BaugmbH. Knittelfeld, mit 
den Arbeiten für die Herstellung 
des Geh- u. Radweges Erdbeer-
landweg beauftragt, wobei es 
hier um eine Auftragssumme 
von rund € 624.000 geht.

Im Zuge der Grundablöseverhandlungen 
wurde, um ein dauerhaftes Verkehrsaufkom-
men zu vermeiden, die Verordnung eines 
Fahrverbotes ausgenommen Radfahrer und 
Anrainerverkehr sowie die Aufstellung einer 
Schrankenanlage mit ¾ Schlagbaum seitens 
der Grundeigentümer als Voraussetzung für 
deren Zustimmung gefordert.

Mehrzweckfläche VS Lind
Auftrag vergeben

n Der Bauausschuss hat in der letzten Sit-
zung die von den Anwohnern der Ulmenstra-
ße geforderte Verordnung einer Wohnstraße 
mit der Begründung, dass auf Grund der 
noch zu bebauenden 10 Grundstücke eine 
rege Bautätigkeit stattfinden wird, abgelehnt.

In einer Besprechung mit den Anwohne-
rinnen und Anwohnern vor Ort wurden 
den Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Ulmenstraße Lösungsvorschläge sowie die 
Unterschiede zwischen Wohnstraße und Be-
gegnungszone erläutert. Nachdem sich die 
anwesenden Anrainer mit der Verordnung ei-
ner Begegnungszone einverstanden erklärten, 
wurde diese im Gemeinderat beschlossen und 
ein Hinweiszeichen im Bereich der Einfahrt 
zur Verkehrszone vorgesehen.

n Bei diesem Straßenzug ist 
zur Sanierung der Oberfläche 
auch eine entsprechende Ver-
breiterung auf eine Gesamtbreite 
von 6,00 m (5 m Fahrbahn, 0,5 
m beidseitiges Bankett) vorge-
sehen. Weiters werden die un-
dichten Ortbetonschächte der 
Kanalisation sowie die Wasser-
leitung auf der gesamten Länge 
getauscht. 
Die Arbeiten wurden ausge-
schrieben und sieben Firmen zur 
Angebotsabgabe eingeladen.

Der Bau- und Verkehrsaus-
schuss als zuständiger Fachaus-
schuss hat den einstimmigen 
empfehlenden Beschluss gefasst, 
wobei in der letzten Sitzung des 

Straßen- u. Leitungsbau Frauenbachstraße
Auftragsvergabe

Gemeinderates die Auftragsver-
gabe an die Bietergemeinschaft 
Leithäusl – Hitthaller+Trixl für 
den Straßen- u. Leitungsbau 
Frauenbachstraße mit einer Auf-
tragssumme von rund € 523.500 
beschlossen wurde.
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Tanzkurs

Geh- und Radweg Erdbeerlandweg
n Für Begeisterung bei den 

Kindern der VS Maßweg sorg-
te die neue Abstellmöglichkeit 
für Fahrräder direkt vor dem 
Schuleingang. Die Maßnahme, 
die durch die Gemeinde und in 
Zusammenarbeit mit Dir. Erna 
Joham umgesetzt wurde, liefert 
nun ausreichend Abstellplatz 
und geeignete Fahrradständer.

Diese Forderung erscheint daher sinnvoll, da 
dadurch eine Verlagerung des Verkehrs von 
den parallel führenden Landstraßen auf den 
neu zu errichtenden Radweg vermieden und 
nur im Zuge von Veranstaltungen als Park-
platzzufahrt und -abfahrt genutzt wird.

Aufgrund der Zusage der Projekt Spielberg 
GmbH & Co KG zur Errichtung zweier 
Schrankenanlagen zur Regelung des Verkehr-
saufkommens wird die Aufstellung zweier 
Schrankenanlagen im Bereich der Autobah-
nunterführung sowie im südlichen Bereich 
des Weges genehmigt, wobei die Herstellung, 
Wartung und Instandhaltung ausschließ-
lich der Projekt Spielberg GmbH & Co KG 
für die Dauer der bestehenden Nutzung des 
Ring-Geländes obliegt. n In der Ennstalerstraße konnte mit einem Kostenaufwand von 

rund 5.000 Euro eine Absenkung der Gehsteige hin zu den Einfahrten 
vorgenommen und so eine bessere Nutzungsmöglichkeit sowie barri-
erefreie Lösung geschaffen werden.

Abstellgelegenheit geschaffen

Beitrag zur Barrierefreiheit 
in der Ennstalerstraße

n Die schulische Tagesbe-
treuung am Standort Volksschule 
Maßweg wird aktuell durch die 
Kinderfreunde Steiermark be-
werkstelligt und stellt einen lan-
desweit praktizierten, effizienten 
Abwicklungsmodus, sowohl aus 
organisatorischer als auch aus fi-
nanzieller Sicht dar. 

Diese Möglichkeit der Kinder-
betreuung findet immer mehr 
Zuspruch, sodass aufgrund der 
für das kommende Schuljahr 
2017/18 bereits abgegebenen 
Voranmeldungen gegebenenfalls 
zumindest an einem Tag der Wo-
che mit dem Erfordernis einer 

Volksschule Maßweg
Tagesbetreuung

Gruppenteilung in eine zwei-
gruppige Betreuung zu rechnen 
ist. Seitens der Kinderfreunde 
Steiermark wurden daher zwei 
verschiedene Finanzierungsplä-
ne vorgelegt, die je nach Bedarf 
umzusetzen wären:

Um die Qualität der schulischen 
Tagesbetreuung am Standort 
Volksschule Maßweg auch künf-
tig in bewährter Form zu garan-
tieren, hat der Gemeinderat die 
Weiterführung dieser pädago-
gisch wertvollen Einrichtung 
durch Vergabe des Auftrages an 
die Kinderfreunde Steiermark 
beschlossen. 

Tanzkurs
Stadtgemeinde

ab 5. Oktober 2017
immer donnerstags, 18:30 bis 20:00 Uhr 

Kurspreis für 8 Einheiten:	 Jugendliche € 40,–*
		  Erwachsene € 80,–*

Mindestteilnehmer:
24 Personen (bei Bedarf wird Gruppe geteilt)

Anmeldeschluss und Einzahlung:
Bürgerservicebüro bis 15.9.2017

Leitung: Tanzschule Dietrich

Am Programm stehen Fox mit Rechts- und Linksdrehung 
und offenen Figuren, Polka, Walzer, ev. Boarischer (An-
fänger) bzw. für Fortgeschrittene weitere offene Figuren 
zum Fox, Linksdrehungen zu den bekannten Tänzen und 
nach Wunsch zusätzliche Tänze.

Genauer Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben.

*Betrag gilt nur für Spielbergerinnen und Spielberger
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n Muttertag ist ein wichtiger und ganz 
besonderer Tag des Jahres, dem Aufmerksam-
keit geschenkt und auf den nicht vergessen 
werden sollte. Nehmen doch gerade die Müt-
ter in unserer Gesellschaft und in einer Fami-
lie einen wichtigen Platz ein. So hat auch in 
der Gemeinde Spielberg die Feier wenige Tage 
vor dem Muttertag eine besondere Tradition, 
die nicht nur die Stadt gerne pflegt, sondern 
wie der gut gefüllte und passend geschmück-
te Saal deutlich machte, auch den Gästen am 
Herzen liegt. 

Für einen stimmungsvollen Abend, der mit 
dem Musikverein Spielberg, dem Kirchen-
chor Schönberg, dem Pfarrkindergarten Lind, 

Spielberg pflegt Tradition und überbrachte
Glückwünsche zum Muttertag
Am Freitag vor Muttertag begrüßte 
Bürgermeister Manfred Lenger die 
zahlreich erschienenen Gäste zur  
diesjährigen Muttertagsfeier im  
Kulturzentrum. 

Kindern aus der VS Lind und mit der 
Hausmusik Um&auf eine feierliche 
Umrahmung erhielt, wurde natürlich 
wieder ebenso gesorgt, wie für reichlich 
Abwechslung im Abendprogramm. Alle 
Beteiligten hatten sich in den letzten 
Wochen vor der Feier wieder sichtlich 
bemüht, geprobt und mit großer Begeis-
terung bunte Beiträge von Gedichten 
über Lieder und Tanzeinlagen für den 
großen Auftritt hervorgezaubert.

Moderator Rudi Leitenmüller beglei-
tete die Gäste durch die kurzweilige 
Feierstunde und sorgte mit amüsanten 
Anekdoten zusätzlich für so manches 
Schmunzeln im Publikum. 
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Beim großen steirischen Frühjahrsputz 
wird jedes Jahr dazu eingeladen, die 
steirischen Gemeinden von unbedacht 
weggeworfenem Müll zu befreien. Mit 
rund 54.000 Personen, die heuer an 
dieser Umweltaktion teilgenommen 
haben, konnte sogar ein Rekord gebro-
chen werden. 

n Auch Spielberg war unter den 281 Ge-
meinden, die ihre Umweltfreundlichkeit un-
ter Beweis stellten und so folgten zahlreiche 
Umweltfreunde wieder dem Aufruf. Motiviert 
versammelten sich die Freiwilligen bei der VS 
Maßweg, um von dort aus in diese Frühjahrs–
putzaktion zu starten.

Viele fleißige Hände, die im Gemeindegebiet 
mit Handschuhen, Müllbeuteln und Abfall- 
greifzangen bewaffnet unterwegs waren und 
unzählige Plastikabfallprodukte, Flaschen 
und verschiedene weitere Müllarten einsam-

n Auch heuer fand wieder der alljährliche 
Dorfputz der Landjugend Flatschach statt. 
Beim Dorfputz lädt die Landjugend alle Ein-
wohner von Flatschach ein mit anzupacken, 
um den Bereich entlang der Dorfstraße wie-
der auf Vordermann zu bringen. 

Dabei werden Sträucher geschnitten, Müll 
eingesammelt und Unkraut gejätet. Der Dorf-
putz hat nicht nur das Ziel Flatschach wieder 
auf den Sommer vorzubereiten, sondern es 
bringt die Menschen zusammen. Die Land-
jugendmitglieder treffen bei der Arbeit mit 
den Landjugendmitgliedern der früheren 

Generationen zusammen, um 
ein gemeinsames Projekt zu be-
wältigen. So lernen die jüngsten 
Landjugendmitglieder und die 
älteren Flatschacher sich gegen-
seitig besser kennen.

Am Ende des Dorfputzes wurde 
heuer der Maibaum aufgestellt. 
Die am Dorfputz teilnehmen-
den Flatschacher konnten so bei 
Wurstsemmeln und Getränken 
das Maibaumaufstellen mitver-
folgen.

Fleißige Hände packten mit an

melten, um diese ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 

Bürgermeister Manfred Lenger bedank-
te sich für dieses bürgerliche Engage-
ment für eine saubere Gemeinde und 
die Teilnahme am diesjährigen Früh-
jahrsputz, der zusätzlich von der VS 
Maßweg, Lebenshilfe Knittelfeld und 
mit dem Dorfputz in Flatschach auch 
von der Landjugend Flatschach unter-
stützt wurde. 

Gemeinsamer Dorfputz in Flatschach
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Unter dem Titel „Leben im 
All“ wartete diesmal ein beson-
ders rockiges Abenteuer auf das 
Publikum, das von den energie-
geladenen Himmelskörpern mit 
auf eine Reise über den kosmi-
schen Boulevard genommen 
wurde. Vor einem galaktischen 
Bühnenbild präsentierten sich 
die jungen Mitwirkenden der 
3b und 4b Klassen der VS Maß-
weg als Sternschnuppen, Sterne, 
Kometen, und Planeten in far-
benprächtigen und glitzernden 
Kostümen.
 

Musical der VS Maßweg

Lange Zeit bevor es auf der 
Erde Menschen gab, ging es im 
Weltall noch drunter und drü-

ber. Wenn da beim Tanz der Pla-
neten im „Café zur Himmelskuh“ 

eine Fete gefeiert wird, ist im Himmel buch-
stäblich die Hölle los und kleine Zusammen- 
stöße – verbunden mit einem lauten Knall – 
vorprogrammiert. Und auch wenn den coo-
len kleinen Sternschnuppen aus der Schnup-
pentruppe grundsätzlich alles so ziemlich 
schnuppe ist, nehmen sich doch alle schnell 
in Acht, wenn das „Schwarze Loch“ in der 

Auf den Brettern, die die Welt bedeuten, 
wanderten für vergnügliche und abwechslungs- 
reiche 50 Minuten auch in diesem Jahr wieder 
die Nachwuchsmusicaldarstellerinnen und 
Darsteller der VS Maßweg. 

Nähe spürbar wird und es sich wieder eine 
kleine Schnuppe zum Schmaus schnappen 
oder gar gleich alles verschlingen will.

Doch ob nun Komet XXL superschnell über 
die Bühne rast, Mars durch zu viel angestaute 
Lava ganz rot vor Wut wird, Frau Sonne als 
heißer Stern immer Fieber hat, Venus alle 
zum Strahlen bringt oder Saturn als großer 
Superstar auf dem kosmisch bunten Boule-
vard dieser Revue erscheint, der Zusammen-

Leben im All
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Musical der VS Maßweg

halt wird bei allen Himmelspro-
tagonisten schlussendlich dann 
doch ganz groß geschrieben. So 
sind sie alle gemeinsam traurig, 
wenn wieder einmal ein Stern 
schwächer wird, erlischt und 
Opa Galaxos verglüht. Zusam-
men wird darüber beraten, was 
zu tun ist, um die besondere 
Kristallkugel, die Pluto gestoh-
len wurde, wieder zurückholen 

zu können. Auch ein wenig Mitleid fun-
kelt mit, wenn durch den langersehnten 
Wunsch das Schwarze Loch doch noch 
zu einem hellen kleinen Stern wird. Dann 
darf es nach der ganzen Aufregung beim 
Träumen unterm Himmelszelt auch ein-
mal ganz romantisch werden und die 
Sterne die Nacht erhellen.

Verantwortlich für die Gesamtleitung dieses 
rasanten und schwungvollen Musicals war 
in diesem Jahr das Lehrerinnenteam Edith 
und Waltraud Pichler, die mit viel Geduld 
und Zeitaufwand die bezaubernde Produk-
tion einstudierten und bühnenreif machten. 
Durch musikalische Begleitung von Mag. 
Uwe Schmidt am Keyboard, Lukas Pölzl 
am Schlagzeug sowie Konstantin Stock am 
Metallophon und Tobias Umundum an der 
Klarinette wurden die Arrangements für die 
zahlreichen Titel außerdem hervorragen um-
rahmt.

Eine rundum gelungene Sache und ein High-
light für das Unterrichtsjahr der Schule, das 
sich nun dem Ende zu neigte. Verwunderlich 
war es nicht, dass die vielen Zuschauerinnen 
und Zuschauer der Vorstellungen den All-Be-
wohnerinnen und Bewohnern, die ihre Gäste 
im Saal mit dieser hervorragenden Gesamt-
leistung begeistert hatten, mit einem lang an-
haltenden Applaus feierten.

Leben im All
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Gert Steinbäcker

Von Spielberg aus startete Austropop-Legende Gert Steinbäcker 
Mitte Mai in seine aktuelle Tournee. Was genau die Konzertgäste auf 
dieser Clubtour durch Österreich und Deutschland erwartet, 
konnte das Publikum in einem restlos ausverkauften 
„Kultur im Zentrum“ miterleben. Pressereferentin Désirée Steinwidder 
traf Singer und Songwriter Gert Steinbäcker 
am Tag danach zum Interview und erfuhr dabei 
mehr über das Soloalbum, die neuen Songs 
und den Tourauftakt. 

„Seit langer Zeit geplant“ wurde das Album mit 
dem Titel Ja eh von Gert Steinbäcker, der sich 
für die Umsetzung „immer ein Zeitlimit setzen 
muss“, da er, wie er im Interview schmunzelnd 
erzählt, „sonst einfach nichts tun würde, nun 
zeitlich absolut im Plan“ fertiggestellt. 

Die Songs lässt der Songwriter mit Themen in 
einer Melodielinie, die für den Refrain steht, 
entstehen. Davon ausgehend wird der Song 
schließlich fertig ausgearbeitet. Für diesen Pro-
zess verschlug es den Griechenland-Liebhaber 
diesmal allerdings für sieben Wochen nach Te-
neriffa. 

Wie das Booklet der im November veröffent-
lichten CD verrät, lieferten zur Entwicklung 
so einige bekannte Künstler einen Beitrag. 
Darunter finden sich große Namen der öster-
reichischen Musikszene wie Wilfried, Tho-
mas Spitzer, Christian Kolonovits sowie auch 
Steinbäckers ehemalige S.T.S.-Bandmitglieder. 
„Es ist eine alte Tradition, dass die Kollegen  
Timischl und Schiffkowitz mitwirken“, erzählt 
Steinbäcker.

Ja eh kann wohl als ausdrucksstärkstes Solo- 
album des Liedermachers gesehen werden, der 
die Kunst des Geschichten Erzählens in einer 
besonderen Art und Weise versteht wie kaum 
ein anderer und in gewohnter Form dazu ein-

lädt genauer hin- und zuzuhören. 
Bei den bedeutungsvollen Text-
passagen des Albums, die sich an 
eingehende Musik schmiegen, 
schlagen Herzen von Musikfreun-
den dann schnell höher. 

Alles rennt gut, alles funkelt, 
mehr is net mehr drin ist eine die-
ser fabelhaften Zeilen, hinter der 
die eindrucksvolle Großartigkeit 
eines Songwriters hervorfunkelt, 
der in Alles hat sei Zeit themati-
siert, dass man im Leben niemals 
nie so genau weiß, wann ein Hö-
hepunkt wirklich da ist. Das Al-
bum und die gestartete Tour sieht 
Steinbäcker, der in seiner Karriere 
zahlreiche Höhepunkte erleben 
konnte, als „einen neuerlichen Hö-
hepunkt, weil es einfach nicht so 
selbstverständlich ist, dass du mit 
Mitte 60 die Lust, die Kraft und 
die Ideen hast, so etwas zu machen 
und wenn das dann passiert, ist 
es eine erhebende, befreiende An-
gelegenheit und du bist mitten im 
Leben und mehr will ich eigentlich 
gar nicht.“

Um einen Höhepunkt aus längst vergangenen 
Tagen geht es auch im Song Die beste Zeit. 
Hier dreht sich alles um das Lebensgefühl einer 
ganzen Generation, rund um Frieden, Freiheit, 
Hoffnung und die großen Idole sowie die politi-
sche Lage im Land. Für Fantasie war Spielraum 
genug heißt es da und für Fantasie lässt Stein–
bäcker in diesem Musikstück dem Zuhörer auch 
gerade so viel Spielraum, wie notwendig ist, um 
mit einer fantastischen Raffinesse vor den Au-
gen des Zuhörers Bilder nahezu greifbar entste-
hen zu lassen. So geht man gemeinsam mit Gert 
Steinbäcker Mit’m 500 Puch auf große Reise, 
durchs ganze Land. Der Songwriter, der hier ei-
gene Eindrücke verarbeitet, liefert den Soundt-
rack zu einer Zeit, die von einer Aufbruchsstim-
mung geprägt war, die es „nie mehr in diesem 
Sinn gegeben hat. Auch wenn jede Generation 
natürlich ihre Wege findet Dinge zu finden, die 
Spaß machen, die schön sind. Nur so wie es da-
mals war, kann man es heute nicht mehr sehen“, 
erzählt Steinbäcker im Interview. 

Aber nicht nur persönliche Erinnerungen hat 
Steinbäcker ausgegraben und in den neuen 
Liedern verewigt. Auch brandaktuelle The-
men greift er auf, die in Alexis und Liebe zur  
Musik wohl am stärksten hervorkommen. Hier 
ist es wieder die Kunst des Geschichten Erzäh-
lens, die Bilder hervorruft, die jeder aus den 
medialen Berichterstattungen kennt. Bilder 
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von Menschen auf der Flucht, Schlauchboote, 
die im Mittelmeer treiben. Ein Song der ge-
radlinig und unverklärt erzählt, beklemmend 
wirkt und betroffen macht und seine Wirkung 
nicht verfehlt. Bewusst wird beim Zuhören, 
dass während die Berichte dazu immer mehr 
verschwinden, das Problem dahinter jedoch 
nicht verschwunden ist und es gilt neue Wege 
zu beschreiten. „Wenn es dir gelingt mit Songs 
Bilder zu malen und wenn du diese weitergeben 
kannst, dann ist es toll.“ 

Neue Wege geht Steinbäcker auch, wenn es um 
altes Material geht. So findet sich auf dem Al-
bum beispielsweise auch eine Instrumentalver-
sion von Irgendwann bleib i dann dort, was 
auf den ersten Blick überraschen mag, aber das 
Ergebnis eines interkulturellen Austausches ist 
und zeigt, wie sehr Musik Menschen verbin-
den kann. Steinbäcker verbringt einige Zeit im 
Jahr auf Corfu und die dort ansässige Omonoia 
Brass Band hat einige Nummern des Künstlers 
in ihr eigenes Programm aufgenommen. Dar-
unter Irgendwann bleib i dann dort. Ein Song, 
in dem das Fernweh groß und die Sehnsucht 
stark wird. Eine Art von Sehnsucht findet sich 
auch im Lied Alexis, nämlich die der Griechen 
nach einer echten Perspektive. Steinbäcker 
bringt hier mit Zeilen wie Vor’m Alexis sinkt 
die Sonn‘ ins Meer – Wann s’wieder aufgeht, 
weiss er net die Ausweglosigkeit, die auch vor 
jungen Menschen mit guter Ausbildung nicht 
Halt macht, zum Ausdruck. 

„Bei dieser Geschichte von Alexis ist kein Satz 
erfunden. Das ist alles genau so passiert. Da 
brauchst du nur fotografieren und das Bild auf-
nehmen. Die Grundstimmung in Griechenland 
ist extrem negativ. Ein komplettes Chaos und 
dass sich ein neuer Weg entwickelt, bezweifeln 
die meisten.“

Auf die politische Entwicklung in 
Österreich angesprochen meint 
Steinbäcker, dass er „nur feststellen 
kann, dass die Oberflächlichkeit 
zunimmt, schnelle Lösungen im-
mer mehr angesagt sind und es an 
der Zeit wäre sich mit Problemen 
so ernsthaft zu befassen, dass man 
versucht Lösungen zu finden. Ich 
kann nur hoffen, dass wir nicht in 
die rechtsnationale Ecke abdriften, 
denn diese ist die ideenloseste und 
zukunftsloseste, die es gibt.“

Die 14 Lieder auf dem Album sind 
voll von unterschiedlichen The-
men, Erinnerungen sowie Instru-
mentalbeiträgen und spart dabei 
auch nicht an der notwendigen 
Dosis G‘fühl. Sein tiefes Feinge-
fühl bewies der Künstler bei dem 
Konzertabend und lieferte schon 
zu Beginn eine ergreifenden Per-
formance von Der Tag wird kom-
men. Die Bearbeitung eines Ian 
Hunter Songs, dem Steinbäcker 
mit seiner „aus den Fingern ge-
flossenen“ eigenen Story Seele und 
so starken Ausdruck verleiht, dass 
es dem Publikum ein Leuchten in 
die Augen zauberte. Eine weitere 
sehr eingehende Nummer steuerte 
Thomas Spitzer dem Album mit 
Das letzte Wort bei. Steinbäcker 
schickte nicht nur den einprägsa-
men Text und eine Melodie, son-
dern gemeinsam mit der Band den 
Hauch einer Hymne durch den 
Saal. 

Genau diese Band erlebte man stimmig, harmo-
nierend im Zusammenspiel, den kreativen Hö-
henflug Steinbäckers begleitend. Bereits einige 
Tage vor dem Konzerttermin versammelten 
sich die Künstler in Spielberg, um gemeinsam 
vor dem Tourstart das neue Programm zu pro-
ben. „Bei jeder dieser Proben haben wir Quan-
tensprünge gemacht, wobei die Letzte vor dem 
Konzert schon sehr griffig war und großes Ver-
trauen brachte“, erzählt Steinbäcker über die in 
Spielberg verbrachte Zeit. Bei dieser Rückkehr 
auf die Bühne nach längerer Pause wurde dem 
Publikum auch eine besondere Rolle zugemes-
sen. Dabei war die Reaktion des Premierenpu-
blikums besonders spannend, „um zu wissen, 
was Sache ist!“. 

„Es war für jeden nach der Entwicklungsarbeit 
eine Erlösung, das Ganze einmal vor Publikum 
auszuprobieren. Es war großartig zu sehen, dass 
es dann auch funktioniert hat“, so Steinbäckers 
Fazit nach dem Auftritt. 

Mit eingebauten großen Hits vergangener Tage 
sorgte in Spielberg, weit entfernt von Effekt-
hascherei, eine blendend arrangierte Setliste, 
gespickt mit den eindringlichen neuen Songs 
des Albums, für ein bemerkenswertes Konzert- 
erlebnis der absoluten Sonderklasse. Ausgelöst 
durch die sichtliche Freude und den Spaß, die 
der Künstler gemeinsam mit seiner Band erleb-
te und die den Genuss beim Publikum, das sich 
zu gerne mitreißen ließ, so noch verstärkte. Ein 
Abend an dem Steinbäcker, der selbst beken-
nender Anhänger der Rolling Stones ist, sowie 
auch seine Fans im Saal eine zufriedenstellende 
Satisfaktion erfahren konnten. 

Gert Steinbäcker und Band nach dem 
Tourstart in Spielberg
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Veranstaltungen
August bis September 2017

Freitag, 25. August ’17
19.30 Uhr I Roter Saal
Konzert

FRANZ POSCH & DIE INNBRÜGGLER
mit Freunden

Im Rahmen des „5. Spielberg Musikfestival“ gibt es wieder ein musi-
kalisches Wiedersehen mit Franz Posch (mei liabste Weis) und seinen 
Innbrügglern sowie mit zahlreichen Gastmusikern aus unserer Region und 
aus dem Salzkammergut. „Griaß euch Gott“ lautet dabei das Motto dieses 
Abends im „Kultur im Zentrum“, wenn der beliebte ORF Moderator und 
Musiker Franz Posch mit seinen Innbrügglern und Freunden auf der Bühne 
steht und selbst durch das Programm führt. 

Zu Gast in Spielberg sind die Gruppen: 
•	 „Die Murtaler“ unter Kpm. Max Haubner
•	 „Männerquartett Mia4a aus der Rachau“ 
•	 „Goiserer Beriga Pascher“ von Bad Goisern 
•	 sowie die „Trippl Musi“ mit schmissiger steirischer Tanzlmusi.

Freuen Sie sich auf einen vielseitigen und gemütlichen Volksmusikabend.

Samstag, 26. August ’17
16.00 Uhr | Red Bull Ring 
Open Air Konzert

Die Seer

Nach der Eröffnung des Open Air am Red Bull Ring durch die Gewinner des 
„MyStage Bandcontest“ werden „Die SEER“, eine der stärksten Live-Bands 
des Landes, für ausgezeichnete Stimmung sorgen. Aber damit noch 
nicht genug: „DJANGO 3000“ spielt sich bei diesem Open Air Erlebnis 
mit lässig-groovenden Desperados direkt in die Herzen und Hüften des 
Publikums. Mit mitreißenden und ehrlichen Austropop-Songs beweisen 
„SOLOzuVIERT“ eindrucksvoll, dass Austropop beliebter denn je ist und 
mit viel Natürlichkeit, einer Portion Menschlichkeit und unvergleichlichem 
Charme werden „MAINFELT“ das Festivalpublikum zum Mittanzen und 
-singen bringen.

Sonntag, 27. August ’17
10.00 Uhr | Red Bull Ring
Familiensonntag | Eintritt frei! 

 

Familiensonntag

Der beliebte Familiensonntag, der mit einer Feldmesse eröffnet wird, 
rundet das Festival für Musikfreunde ab: Zahlreiche einheimische Musik-
gruppen sorgen für gute Stimmung, regionale Aussteller und Handwerker 
geben Einblick in ihre Arbeit und präsentieren ihre Werke.  
Bei Oldtimer-Fahrten begeben sich die Besucher auf eine Reise in die 
Vergangenheit. Die kleinen Gäste können sich bei unterschiedlichsten 
Attraktionen vergnügen, spielen und sich austoben. Gemeinsam mit ihren 
Eltern genießen sie zudem hervorragende Musik und herzhafte Schman-
kerl – ein Familientag für Jung und Alt.
Eintritt frei! Aktuelle Informationen zu Programm, Künstlern, Spiel- 
orten, Workshops und Familiensonntag, Tickets sowie Details zum  
„MyStage Bandcontest“ auf: www.projekt-spielberg.com/musikfestival
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Donnerstag, 21. September ’17
19.00 Uhr | Roter Saal
Vortrag

Vortrag mit Dr. Klaus Gstirner
„Krebs und Psyche“

Dr. Klaus Gstirner ist Leiter des privaten Ganzheitsmedizinischen Zentrums 
in Graz und ist auf Krebserkrankungen spezialisiert. Die Zusammenarbeit 
zwischen klinischer Schulmedizin und komplementärer Onkologie erscheint  
Dr. Gstirner sehr wichtig. Es gibt keine Alternativmedizin bei Krebserkrankun-
gen, aber es gibt wohl sinnvolle medizinische Komplementärmaßnahmen.  
Dr. Klaus Gstirner wird an diesem Abend über „Krebs und die Psyche“ referieren 
und steht danach den Besuchern für Fragen gerne zur Verfügung.
Eintritt frei!

Samstag, 23. September ’17
19.30 Uhr | Roter Saal
Konzert

Hans Theessink & 
Terry Evans Bluesgala
„A Transatlantic blues summit“

Hans Theessink ist nach mehr als 7.000 Konzerten und 40 Jahren „on the road“ 
in Sachen Blues und Rootsmusik weltweit einer der gefragtesten Musiker 
überhaupt. Nun kommt Hans Theessink mit seinem US-Partner Terry Evans im 
Rahmen ihrer Europatournee auch nach Spielberg. Beide Musiker beweisen 
immer wieder ein unglaubliches Gefühl der Teamarbeit, erzeugen eine 
betörende Magie und elektrisieren das Publikum vom ersten Akkord an. Delta 
Blues in zeitgemäßer Verpackung mit Slide Gitarre und Harp, kompositorisch 
wie technisch von bestechender Güte. Hans Theessink aus dem holländischen 

Enschede und Terry Evans aus Vicksburg im Mississippi-Delta sind Tiefländer, 
die ein tiefes Empfinden für die subtilen Farbfacetten der „blauen“  
Gemütslage entwickeln können. Ihre starken Stimmen und virtuos gezupf-
ten Gitarren genügen den beiden für eine Tour de Force durch Blues-Klassi-
ker und famose eigene Stücke.

Als Support gastiert die Grazer Blues-Band „J´s Shuffle-Truffle“. Mit dieser 
Band unter Univ.-Prof. Dr. Jörg Horina haben sich versierte Musiker mit 
unterschiedlichstem musikalischen Background zusammengetan, um das zu 
perfektionieren, womit für sie alles begann: Den Blues! Feat: Univ.-Prof. Dr. 
Jörg Horina (guitar, vocal), Dr. Michael Scarpatetti (bass) und Helfried Grygar 
(drums).

Donnerstag, 28. September ʼ17
Freitag, 29. September ’17 
19.30 Uhr | Roter Saal
Konzert

 

Paul Pizzera & Otto Jaus
Die große Österreich-Vorpremiere
 „unerhört solide“

Nicht in Wien, Graz, Linz oder Salzburg findet die
Österreich-Vorpremiere des zurzeit angesagtesten
Kabarett-Acts Österreichs statt, sondern in Spielberg.

Paul Pizzera und Otto Jaus, die zwei heißesten Eisen, die die österreichi-
sche Kabarettlandschaft momentan zu bieten hat, starten von Spielberg aus 
in ihre Tournee, um das zu tun, was sie am besten können: Begeistern!
Zu zweit auf der Bühne sind sie gewillt jeden Kleinkunsttempel in einen 
Hexenkessel der Exstase zu verwandeln und auch die massivsten Kabarett-
bühnen dem Erdboden gleichzumachen! Musikkabarett vom Feinsten, das 
aus Selbstironie, Ehrlichkeit und dem Spaß am Leben besteht und beiden bis 
zum letzten Ton alles an Talent und Leidenschaft abverlangt. 
Eine 10,0 auf der Dichterskala!

Bereits über 22 Jahre halten Sie, wertes Publikum, unserem Haus 
„Kultur im Zentrum“ und unserer Kulturarbeit die Treue und dafür 
möchten wir uns bei Ihnen allen recht herzlich bedanken. Ohne Sie 
könnten wir nicht so einmalige Künstlerinnen und Künstler nach 
Spielberg bringen. Wir möchten Sie unterhalten, zwei oder drei un-
beschwerte Stunden in unserem Kulturzentrum bereiten. 
Deshalb gibt es auch für das Herbstprogramm 2017 als kleines Dan-
keschön wieder einen Frühbucherbonus für alle Eigenveranstaltun-
gen im „Kultur im Zentrum“. Alle Normalpreistickets erhalten Sie mit 
dem Frühbucherbonus noch bis 31. August 2017 ausschließlich im 
Kultur- und Kartenbüro der Stadtgemeinde Spielberg. 

Ihr Frühbucherbonus: 
Ticket um 10% günstiger

Kontakt: 	 Kultur- und Kartenbüro 
	 Marktpassage 1/b/6 • 8724 Spielberg
	 03512 75230-224 • info@kultur-spielberg.at

LEIDER SCHON

AUSVERKAUFT
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Vorverkauf

Der allgemeine Vorverkauf findet bei allen Vertriebsstel-
len von Oeticket.com und allen Eventim-Outlets wie z.B. 
eventim.de, eventim.sk, eventim.hr, eventim.si, eventim.
hu, ticketcorner.ch, eventim.rs und eventim.ro statt.
Informationen und Details zu den Verkaufsstarts aller 
Shows unter www.rollingstones.com.

The Rolling Stones 2017
12 Städte, 9 Länder, 1 Motto

Die Steine beben – Ein Showdown in Spielberg
In Spielberg bleibt kein Stein auf dem anderen, wenn nach 1995 die Kultband Rolling Stones auf ihrer aktuellen 
Europatournee am 16. September 2017 für eine Konzertnacht wieder in Österreich Halt macht. Vor den Toren 
des Red Bull Ring-Geländes wird das Event des Jahres mit den Rockurgesteinen, ihren größten Hits und so man-
chen außergewöhnlichen Überraschungen über die Bühne gehen.

n Es war wie ein Pauken-
schlag, der mit Bekanntgabe der 
Stadion- und Open Air Termi-
ne der Rolling Stones Europa-
tournee „No Filter“ über Europa 
hinweg bebte. Auch für die Kul-
tur- und Motorsportstadt Spiel-
berg, die nach 1995 erneut die 
Kulisse für die englischen Kult-
band bieten darf.

Mit diesem Veranstaltungshigh-
light des Jahres erwartet die eu-
ropäischen Fans im Herbst 2017 
eine spektakuläre, brandneue 
Produktion der Superlative und 
damit auch Spielberg ein absolut 
außergewöhnlicher Showdown, 
wenn Mick Jagger und Co. „on 
stage“, in gewohnter Manier aber 
ohne Filter so richtig Gas geben.

In bewährter Weise wird dabei 
eine abwechslungsreiche Setlis-
te, bestückt mit den unverwech-
selbaren Klassikern wie „Gim-
me Shelter“, „Paint it Black“, 
„Jumpin‘ Jack Flash“, „Tumbling 
Dice“ oder „Brown Sugar“ mit 
ein wenig Nostalgie in der Luft 
durch die Konzertnacht erklin-
gen, die natürlich die Herzen der 
eingefleischten Rolling Stones 
Anhängerinnen und Anhänger 
schon allein bei dem Gedanken 
daran bereits jetzt um einiges 
höher schlagen lässt. Der beein-

druckende und umfangreiche 
Songkatalog mit den vielen Kult-
Hits dieser erfolgreichsten Rock-
band aller Zeiten wird auf die-
ser Tournee zudem durch neue 
Tracks bereichert. Spätestens mit 
den zusätzlich noch angekündig-
ten Überraschungen, auf die sich 
alle Kartenbesitzerinnen und 
Kartenbesitzer freuen dürfen, 
wird die „No Filter“ Tour dafür 
sorgen, dass das Publikum de-
finitiv und innerhalb kürzester 
Zeit auf direktem Weg in den 
Rockolymp katapultiert wird.

„No Filter“
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Dienstag, 18.07.2017

Backen bei der Firma Sorger
Auch dieses Jahr können die Kinder wieder in die Rolle eines echten Bäcker-
meisters schlüpfen. Dabei werden sie verschiedenste Teige gemeinsam mit 
dem Bäckermeister verarbeiten und können diese im Anschluss natürlich 
mit nach Hause nehmen.
 
Treffpunkt: 	 09:00 Uhr bei der Bäckerei Sorger in Spielberg 
Rückkehr:	 ca. 11:00 Uhr
Max. TN:	 20 Kinder 
Kosten:	 € 6,–

Mittwoch, 19.07.2017

Schnuppern beim Reiterhof 
Schelch in Sachendorf
Es geht wieder hoch zu Ross! Wir bekommen eine Führung durch den Rei-
terhof und werden unter anderem auch viele spannende und interessante 
Informationen über den Reiter und sein Pferd erfahren. Anschließend stellt 
uns die Familie Schelch eine kleine Stärkung zur Verfügung (Kuchenjause). 
 
Treffpunkt: 	 beim Reiterhof Schelch in Sachendorf 
Rückkehr:	 ca. 11:30 Uhr 
Max. TN:	 12 Kinder 
Kosten: 	 GRATIS 

Donnerstag, 20.07.2017

Leibminger Hutt’n
Die Leibminger Hütt’n in Preg bietet den Kindern eine Vielfalt an Erlebnis-
sen. Dort können wir viele – auch nicht heimische – Tiere kennenlernen 
und füttern. Auf den dort vorhandenen Erlebnispark dürfen wir natürlich 
nicht vergessen! Im Anschluss werden wir mit Chicken Nuggets und Pom-
mes versorgt.
 
Treffpunkt: 	 9:30 Uhr Gemeinde Spielberg 
Rückkehr:	 13:00 Uhr
Max. TN:	 20 Kinder 
Kosten: 	 € 8,– (inkl. Futtersackerl für die Tiere) 

Dienstag, 25.07.2017

Lebenshilfe Knittelfeld
In der Lebenshilfe Knittelfeld können die Kinder in der Tonwerkstatt ver-
schiedene Tonfiguren oder Tongefäße herstellen und dann im Ofen brennen 
lassen. Weiters wird mit ihnen Kuchen gebacken bzw. eine Kleinigkeit ge-
kocht, damit wir uns vor dem Heimweg noch stärken können. 
 
Treffpunkt: 	 08:30 Uhr Gemeinde Spielberg 
Rückkehr:	 ca. 12:00 Uhr
Max. TN:	 25 Kinder 
Kosten: 	 € 5,–

Mittwoch, 26.07.2017

Schule der Sinne in Neumarkt
Mit dem Zug geht es nach Neumarkt zur Schule der Sinne. Dies ist eine Er-
lebnisausstellung der besonderen Art. Es warten viele außergewöhnliche 
Wunder auf uns. Im Anschluss werden wir noch den Natur-Lesepark erkun-
den, wo es viele spannende Dinge zu entdecken gibt.
 
Treffpunkt: 	 09:00 Uhr bei der Gemeinde Spielberg
Rückkehr: 	 ca. 16:30 Uhr 
Max. TN: 	 20 Kinder
Kosten: 	 € 15,– 

Donnerstag, 27.07.2017

Besuch bei der Rettung 
Knittelfeld
Das Team des Roten Kreuzes Knittelfeld bietet uns einen Einblick in deren 
sehr wichtige und verantwortungsvolle Arbeit. Dort dürfen wir unter ande-
rem auch das Rettungsauto genauer besichtigen.

Treffpunkt:	 09:30 Uhr bei der Gemeinde Spielberg
Rückkehr: 	 ca. 12:00 Uhr 
Max. TN:	 20 Kinder
Kosten: 	 € 2,–

Montag, 31.07.2017

Bauernhof St. Margarethen
Auf dem Bauernhof erwarten uns neben den Tieren auch noch sehr viele 
andere spannende Dinge. 
Die Kinder können selbst Weckerl backen, Butter herstellen sowie beim 
Melken einer Kuh Hand anlegen. Weiters werden uns einige sehr große 
Maschinen am Bauernhof gezeigt und wir dürfen auch Heuhüpfen! 
Im Anschluss werden wir vor Ort mit kleinen Kostproben und Getränken 
versorgt.

Treffpunkt: 	 08:30 Uhr bei der Gemeinde Spielberg 
Rückkehr: 	 ca. 12:30 Uhr 
Max. TN:	 20 Kinder
Kosten: 	 € 9,–

Veranstaltungen Ferienclub 2017:Veranstaltungen Ferienclub 2017: 

Organisatorisches
Bitte bei der ersten Veranstaltung mit einem Erziehungsberechtigten kommen,  

da ein Formular mit Unterschrift auszufüllen ist.

Bitte um Pünktlichkeit damit der Zeitplan eingehalten werden kann  
(wir sind öfters auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen). Änderungen vorbehalten.

Die Anmeldung ist verbindlich! 

:
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Kontakt Ferienclub:
 
Jennifer Lenger
0660/ 5717697 oder
0676/ 846313102

Dienstag, 08.08.2017

Wieserhof Alpakawanderung
Wir fahren mit dem Bus nach St. Peter ob Judenburg zum Wieserhof um 
dort die Alpakas zu bestaunen. Wir dürfen die Alpakas füttern, führen und 
mit ihnen eine kleine Runde spazieren gehen. Weiters werden wir Genaue-
res über die Verarbeitung des Alpakafells erfahren und können beim Filzen 
auch selbst Hand anlegen. 

Treffpunkt: 	 08:45 Uhr bei der Gemeinde Spielberg
Rückkehr: 	 ca. 13:00 Uhr 
Max. TN:	 20 Kinder
Kosten: 	 € 11,–

Donnerstag, 10.08.2017

Erlebniswanderung mit den  
Naturfreunden Spielberg
Gemeinsam mit den Naturfreunden Spielberg erkunden wir die Au. Bei der 
Wanderung erwarten uns viele neue und spannende Erlebnisse im Wald. 
Im Anschluss werden wir von den Naturfreunden mit einer Jause versorgt 
um gestärkt den Rückweg antreten zu können. 

Treffpunkt: 	 09:00 Uhr beim Sportzentrum Spielberg (ehem. Auwirt)
Rückkehr: 	 13:00 Uhr
Max. TN:	 20 Kinder
Kosten: 	 GRATIS

Donnerstag, 17.08.2017

Grillen beim Musikerheim 
in Spielberg 
Die Kinder erhalten einen kleinen Einblick in die Welt der Musik und  
Instrumente. Sie werden verschiedene Instrumente kennenlernen und 
dürfen diese auch ausprobieren. 
Zum Abschluss werden wir gemeinsam Würstel grillen. 

Treffpunkt: 	 09:00 Uhr Musikerheim Spielberg
Rückkehr: 	 12:00 Uhr
Max. TN:	 25 Kinder
Kosten: 	 GRATIS	

Veranstaltungen Ferienclub 2017:Veranstaltungen Ferienclub 2017: 
Dienstag, 15.08.2017 

Besuch bei der Polizei- 
dienststelle Knittelfeld 
Ein Polizeibeamter wird uns viele interessante Dinge über seinen Beruf 
und seinen Arbeitsplatz erklären. Wir bekommen eine Führung durch den 
Stützpunkt und dürfen auch einige Polizeihunde kennenlernen. 
Treffpunkt: 	 09:30 Uhr bei der Gemeinde Spielberg
Rückkehr: 	 ca. 12:45 Uhr
Max. TN: 	 20 Kinder
Kosten: 	 GRATIS

Freitag, 18.08.2017

Klettern in der Kletterhalle 
Judenburg
In der Kletterhalle Judenburg können die Kinder ihr Talent beweisen und 
sich einigen schwierigen Hürden stellen. Je nach Alter der Kinder werden 
die Trainer für uns individuelle Kletterkurse durchführen. Um einen sicheren 
Halt auf der Kletterwand zu haben, bitte nicht auf Turnschuhe vergessen! 

Treffpunkt: 	 09:00 Uhr bei der Gemeinde Spielberg 
Rückkehr: 	 ca. 13:00 Uhr 
Max. TN:	 25 Kinder
Kosten: 	 € 13,–

Freitag, 25.08.2017

Abschluss bei der Feuerwehr 
in Spielberg
Wie jedes Jahr sind auch heuer wieder alle Kinder, die am Ferienclub teil-
genommen haben, recht herzlich zu unserer Abschlussveranstaltung bei 
der Feuerwehr in Spielberg eingeladen. Die Kinder haben die Möglichkeit 
Spritzübungen zu machen und eine kleine Runde mit dem Feuerwehrauto 
zu drehen (natürlich als Beifahrer). Zusätzlich bekommen die Kinder auch 
einen Einblick in das Rüsthaus und in die Arbeit eines Feuerwehrmannes. 

Treffpunkt: 	 14:30 Uhr bei der Feuerwehr Spielberg

Verhinderungen bitte spätestens am Vortag telefonisch bekanntgeben,  
da so Kinder von der Warteliste nachrücken können. 

Wichtig: 
Bei dieser Veranstaltung nehmen die Kinder ohne Aufsicht der Gemeinde teil. Die Aufsicht 
wird vom Verein übernommen. Da einige organisatorische Arbeiten noch nicht geklärt werden 
konnten, werden diese Informationen bei der Anmeldung bekanntgegeben.
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Steirisches Landesjugend-
singen 2017 in Weiz
Der Chor der 3b und 4b Klassen der VS Maß-
weg hat erfolgreich am steirischen Landes- 
jugendsingen teilgenommen.

n Dafür wurde den Chorleiterinnen Frau 
Edith Pichler und Frau Waltraud Pichler vom 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 
und der Amtsführenden Präsidentin des Lan-
desschulrates Elisabeth Meixner Dank und 
Anerkennung ausgesprochen.

Turndressen für die  
Schüler der VS-Lind

n Dank Fam. Günter Liebminger und Fa. 
ELG Elektrotechnik, konnte die 1. Klasse der 
VS-Lind mit Turndressen ausgestattet wer-
den.

Bei diversen Sportveranstaltungen, an denen 
die VS Lind zahlreich teilnimmt, geben die 
Kinder mit ihren schwarzen Leibchen und 
ihren gelben Hosen ein einheitliches Bild.

Günter Liebminger, Klassenlehrerin  Marianne  
Kainer und Direktorin  Susanne Schnedl
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St. Margarethen
im Burgenland

Persönliche Anmeldung im Bürgerservicebüro bis 28. August 2017 möglich!

Ausschuss für Soziales, 
Generationen und
Zusammenleben

Anmeldeformular: 
Vorname:

Nachname:

Adresse:

Telefonnummer:

Anzahl der Personen:

Unterschrift:

KIND(ER) ERWACHSENE(R)

Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerservicebüro der Stadtgemeinde. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass eine Teilnahme nur für SpielbergerInnen möglich ist. Seitens des Organisators wird keine Haftung übernommen und 
eine Teilnahme für Minderjährige ist nur unter Begleitung durch Erziehungsberechtigte möglich.

Samstag,
9. September 2017
Abfahrt 7:30 Uhr
Parkplatz WZ Spielberg

Busfahrt:	 Kinder 	 GRATIS
	 Erwachsene	 €  5,–	
Eintritt:	 Kinder u. Erwachsene	 € 18,50

$

Stadtgemeinde

ACHTUNG: 

beschränkte

Teilnehmerzahl!



Große lesen für Kleine – 
ein Projekt zum Lesemonat April
Der Zauberer Zuze (Horst Zuschin) machte mit einer Buch- 
und Zaubervorstellung den Auftakt für ein Leseprojekt an der 
VS Maßweg. 

n Nachdem im Leseunter-
richt mit dem von Horst Zuschin 
vorgestellten Buch „Der Zaube-
rer Zuzu im Tal der Drachen“ 
weitergearbeitet wurde, bereite-
ten die Kinder einzelne Kapitel 
daraus für eine Buchpräsentati-
on im Kindergarten vor. Dabei 
wurde von den Schülerinnen 
und Schülern schon im Vorfeld 

Günter Liebminger, Klassenlehrerin  Marianne  
Kainer und Direktorin  Susanne Schnedl

n Auch heuer gibt es bei der Mitter-
nachtsverlosung wieder tolle Preise zu ge-
winnen, als Hauptpreis gibt es zwei Karten 
für das Musikfestival am Red Bull Ring am 
26.08.2017. Für die musikalische Unterhal-
tung im Hauptsaal sorgen Steiraseitn und 
im Discozelt wird mit den besten Hits für 
Alt und Jung wieder mächtig eingeheizt! 
Für das leibliche Wohl sorgt das Team vom 
Murtal Catering.

Aufgrund unseres 60-jährigen Jubiläums 
haben wir heuer zusätzliche Highlights, 
wie zum Beispiel eine Fotobox, bei der alle 
Gäste Erinnerungsfotos machen können. 

Tennenfest & 60-Jahr-Jubiläum
Am 29. Juli 2017 findet das alljährliche Tennenfest der Landjugend 
Spielberg in der Peschhalle in Spielberg statt. 

Weiters werden wir unter dem 
Motto LJ Spielberg Big Pictures 
die Generationen der letzten 60 
Jahre LJ Spielberg zusammen-
trommeln – damit alte Freunde, 
die sich schon länger nicht gese-
hen haben, wieder vereint wer-
den und gemeinsam auf ihre lus-
tigsten Landjugendmomente bei 
einem gemütlichen Fotoabend 
zurückblicken können.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste.
Die Landjugend Spielberg 

TALENTE   C
HECK

TALENTE   C
HECK

TALENTE   C
HECKGeneration

mit

Information und

Anmeldung:

Josef Krawagna

0676/889448302

Mario Bräuer

0664 / 6156813

braeuer.mario@

gmail.com

SPIELBERGER

Juli 201714.-16.
Freitag
bis Sonntag

Sportwissenschaftler

Mag. Stefan Arvay

(ÖFB U21 Konditionstrainer) und seinem Team

Sportmotorischer Test

Stärken-Schwächen-Analyse

„Individuelles“ Training99,-Kosten:

€
inkl. Verpflegung

und T-ShirtBegrenzte Teilnehmerzahl:  

max. 50 Personen

Stadtgemeinde

besonders darauf geachtet, dass 
die Geschichten passend für 
das junge Publikum aufbereitet 
wurden und stellten daher eine 
kreative Umsetzung in den Vor-
dergrund. Mit Erfolg! 
Die Kinder erlebten eine tolle 
Vorstellung mit Liedern, Zau-
bertricks und der Geschichte aus 
dem Tal der Drachen.
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n So lockte am Ende der Fastenzeit eine 
weitere Auflage dieses Besuchermagneten 
am Ostersonntag zahlreiche Gäste in den Pi-
endl-Stadl nach Flatschach. An den verschie-
densten und bunt gestalteten Theken versam-
melten sich bald die Partygäste und genossen 
die ausgelassene Stimmung.

Dank erstklassiger musikalischer Umrah-
mung durch die Band „Hakuna Matata“ wur-
de bei so manchen großen Hits und Ever-
greens die Tanzfläche vor der Bühne gestürmt. 
Aber nachdem die Partytiger sich auch lange 
nach Mitternacht des Party Machens noch 
immer nicht müde zeigten, verwandelte sich 
schließlich die Location in einen brodelnden 
Discostadl, in dem bis in die frühen Morgen-
stunden ausgiebig gemeinsam gefeiert wurde.

Nicht fehlen durften außerdem ein paar 
Besonderheiten, wie etwa ein spannendes 
Schätzspiel und die Nightline Murtal, die in 
Kooperation von Gemeinderat Wolfgang 
Moitzi und der Landjugend Flatschach orga-
nisiert wurde und die jungen Partygäste sicher 
und günstig durch die Osternacht brachte.

So wurde für das Osterkränzchen extra ein 
Sonderfahrplan erstellt und mit Hilfe einer ei-
genen Sonderhaltestelle in Flatschach gleich-
zeitig eine bestmögliche Ein- und Ausstieg-
möglichkeit geboten. 

Eine höchst gelungene Veranstaltung, zu der 
man der Flatschacher Landjugend nur gratu-
lieren kann.

Legendäres Event sorgte für 
stimmungsvolle Osternacht
Als legendäres Event wird das Osterkränzchen der Landjugend Flatschach schon längst von 
den langjährigen Besucherinnen und Besuchern bezeichnet, die diesen absoluten Fixpunkt im 
Veranstaltungsangebot auch heuer wieder nicht verpassen wollten.
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„Zuadraht“ 
wurde in Flatschach

n Im März fand das traditionelle Preisschnapsen im Rüsthaus 
der Feuerwehr Flatschach statt, wo Kommandant Andreas Stürzl in 
diesem Jahr 66 Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen konnte. 
Bei spannenden Duellen wurde um den Sieg und um tolle Sachpreise 
gespielt, wobei sich zum Schluss Franz Feeberger als Gewinner durch-
setzen konnte. 

Florianitag der Feuerwehr 
Flatschach

LMdF Dominik Pichler, OLMdF Günter Streibl, FM Gerhard Lackner, FM Bene-
dikt Pichler

n Das Kumite-Team (Peter Stiegmaier, Ste-
fan Reiter, Sebastian Reiter, Stefan Strugger sowie 
Niklas Hörmann aus Köflach – er verstärkte das 
Team) erkämpfte bei der Österreichischen Shoto-
kan Meisterschaft in St. Georgen im Attergau den 
Österreichischen Meistertitel.

Sebastian Reiter wurde bei den Styrian Open im 
Kumite-Bewerb Zweiter und Katharina Pilz wur-
de bei der Schulmeisterschaft Landessiegerin im 
Kata-Bewerb.

Das erfolgreiche Kumite-Team aus Spielberg bei 
der Siegerehrung.

Erfolgreiche Karatekas

Kutschenfahrkurs 
absolviert

n Über einen erfolgreich absolvierten 
Kutschenfahrkurs inklusive Fahrabzeichen 
freuten sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von Kursleiter Ewald Schlagbauer.

n Der traditionelle Florianitag der Feuerwehr Flatschach fand 
heuer am 30. April 2017 in der Pfarrkirche in Schönberg statt, wo der 
Gottesdienst von Mag. Rudolf Rappel abgehalten wurde. Der hohe 
Festtag der Florianijünger wurde dabei vom Kirchenchor Schönberg 
unter der Leitung von Frau Maria Pichler feierlich umrahmt und im 
Anschluss an die heilige Messe alle Gottesdienstbesucher sowie die 
Dorfbevölkerung in das Rüsthaus der Feuerwehr zu einem Imbiss ein-
geladen. 
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 113, 115 bzw. 120 m²
 voll unterkellert (~60 m²)
 schlüsselfertiges Eigentum
 Fixpreis & Fixtermin
 Doppelcarport

 hochwertig
 ausgestattet
 eigenes Grundstück
 Terrasse & Balkon

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

SPIELBERG-PAUSENDORF
Auring

Doppel- & Reihenhäuser

Häuser von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Häuser vonHäuser von
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www.rbaichfeld.at

Sie können sich auf uns verlassen,

weil wir wissen, wovon wir sprechen! 

Raiffeisen Wohnfi nanzierung

Hier wird Milch 
zum Erlebnis!
•Staunen
•Lernen
•Genießen

NEU

Hautzenbichlstraße 1 • 8720 Knittelfeld
Geführte Erlebnistouren: Mo. – Sa., 9.00 – 17.30 Uhr 

Reservierungen: Tel.: +43 (0) 3512/86100-0 • www.oml.at
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Ihr grünes Plus: 

1 Jahr 
Naturgas 

gratis

Effizient und Nachhaltig: Modernste Heizungen und 
erneuerbares Naturgas zum Komplettpreis ab € 8.190,–.

CLEVER &GRÜN

Unser neuestes Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Dazu gibt es ein ganzes Jahr lang erneuerbares Naturgas gratis. Und einen Gasanschluss, der 
CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renommierten Hersteller arbeiten für 
Sie. Profitieren Sie von unserem neuen Produktangebot, das nicht nur clever, sondern auch grün ist.
Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“
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Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8 h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE  WUNSCHTEMPERATUR

ÜBERSICHT
WOHLFÜHLEN

ANLAGE
FACHPARTNER

EINSTELLUNGEN

22°

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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n Am ehemaligen Bipa 
Standort eröffneten die Ge-
schäftsführer Christoph Führer 
und Christian Horn ihr Ge-
schäft, das eine umfangreiche 
Palette an Autoersatzteilen und 
Zubehör bekannter Marken für 
die Kunden anbietet.
Sicherheit im Straßenverkehr, 
Leistungsvermögen und Kom-
fort sind direkt mit der Aus-
stattung eines jeden Fahrzeuges 
verbunden. Mit geprüften Auto-
teilen, Ersatzteilen und umfang-
reichen Zubehörartikeln findet 
man in der Filiale von Auto Parts 
ein umfangreiches Sortiment 
und unter professioneller Bera-

tung für jede Anforderung das passende Pro-
dukt. Kundenservice ist für das junge Team 
dabei besonders wichtig und so wird, wenn 
tatsächlich ein Ersatzteil einmal gerade nicht 
lagernd sein sollte, dieses natürlich bei Bedarf 

Neuansiedelung im Wirtschaftszentrum

Auto Parts liefert Ersatzteile in Top Qualität 
und Zubehör aller Art
Einen weiteren Neuzugang im Wirtschaftszentrum gibt es mit der 
Firma Auto Parts zu verzeichnen.

Die Experten für Autoersatzteile und  
Zubehör liefern ihren Kunden eine fachkompe-
tente Beratung.

SO MACHT EINKAUFEN SOMMERLAUNE! 
Transgourmet Spielberg sagt jetzt Danke für den Einkauf 
für Ihr Fest und stellt Ihnen dieses Festpaket kostenlos für 
drei Tage zur Verfügung*:
 
• 10 Festgarnituren
• 1 Stiegl Durchlaufkühler
• 1 Stiegl Hochkühlschrank
• 50 Stiegl Biergläser
 
Zusammen mit zahlreichen Bierspezialitäten inklusive 
Fassbiere, 3.300 Weinen, 1.500 Spirituosen und  
550 Schaumweinen bietet Ihnen Transgourmet Spielberg 
über 20.000 Artikel im Non-Food-Bereich.

8724 Spielberg
Triester Straße 29

* Angebot ausschließlich für Einkaufsbe-
rechtigte mit Transgourmet Einkaufskarte

www.transgourmet.at
+43 3577/24750

171602_Inserat_tg+TW+_Unser_Spielberg_90x128+3mmUE_09062017.indd   1 09.06.17   12:40
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n Eduard Enzinger jun. hat mit Ende 2015 
gemeinsam mit seiner Frau Sandra den Be-
trieb von seinen Eltern übernommen und ließ 
die wichtigsten Ereignisse der letzten 20 Jahre 
gemeinsam mit den Gästen Revue passieren.

Begonnen hatte alles am 23.12.1996 mit 
dem Spatenstich, wobei am 30.04.1997 die 
offizielle Eröffnung stattfinden konnte. Bald 
darauf wurde ein neues hochmodernes Leit-
system angeschafft, um für die Kunden die 
höchstmögliche Sicherheit gewährleisten zu 
können. Laufend wurde auch die Kartflotte 
in den vergangenen Jahren immer wieder er-
neuert und auch für die kleinsten Rennfahrer 
eigene Kinderkarts zur Verfügung gestellt, 
um den Rennspaß garantieren zu können.

Im Rahmen der Feierlichkeiten bedankte sich 
Familie Enzinger bei den langjährigen Mit-
arbeitern Stefanie Perschl und 
Jürgen Bogner, die  
 

20 Jahre Indoorkarthalle
Ende April feierte die Indoorkarthalle ihr 20-jähriges Bestehen 
und so folgten zahlreiche Gäste der Einladung der Familie Enzinger 
zur Jubiläumsfeier. Seitens der Stadtgemeinde Spielberg gratulierten 
Dr. Kurt Jeitler und StR. Mag. Bernd Liebminger zu diesem Erfolg.

höchst engagiert für das Unter-
nehmen tätig sind.

Offiziell übergeben wurde au-
ßerdem von Mag. Michael Gass-
ner an Brunhilde und Eduard 
Enzinger sen. eine Ehrenurkun-
de der Wirtschaftskammer Stei-
ermark, die als Auszeichnung für 
unternehmerische Leistungen 
am Wirtschaftsstandort Steier-
mark gilt.

Mit musikalischer Unterhaltung 
von DJ Matty Valentino wurde 
dieses Jubiläum schließlich bis in 
die Morgenstunden gefeiert.

sofort bestellt. Ebenso werden auf 
Kundenwunsch besondere Artikel 
gerne angefordert und in kürzester 
Zeit im Geschäft, das neben der Ge-
schäftsfläche von 290 m² auch noch 
eine große Lagerfläche für die breite 
Produktpalette besitzt, angeboten.

Das Team:

Geschäftsführer Christoph Führer 
und Horn Christian sowie die Ange-
stellten Reinhard Wölfler und Silvia 
Gruber bemühen sich in der Filiale 
um die Kunden und verfügen über 
langjähriger Erfahrung auf dem Ge-
biet KFZ-Ersatzteile, Zubehör und 
Lacke.
Auf der Geschäftsfläche von 290m² 
findet sich neben der ca 200m² gro-
ßen Lagerfläche der 90m²  Verkaufs-
raum, der so einiges zu bieten hat. 

Neuansiedelung im Wirtschaftszentrum

Auto Parts liefert Ersatzteile in Top Qualität 
und Zubehör aller Art
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Fiber Speed 
100

30 MBit 100 MBit75 MBit50 MBit

3 MBit 10 MBit7 MBit5 MBit

€ 19,90 € 29,90 € 39,90 € 69,90

Fiber Speed 
75

Fiber Speed 
50

Fiber Speed 
30

unlimitiert unlimitiert unlimitiert unlimitiert

ja ja ja ja

keine keine keine keine

Download

Upload

monatlich

Datenmenge

WLAN-Box

Service-Pauschale

Herstellungskosten keine keine keine keine

Übersicht

Das schne l lste  Internet im Aichfe ld !
AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH; Burggasse 15; 8750 Judenburg; Tel.: 03572-83146-180; office@ainet.st; www.ainet.at

Anmeldung zum

Pensionisten-
ausflug

Mittwoch,
6. September 2017
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Bitte deutlich und leserlich aus-
füllen und spätestens bis 25. Au-
gust 2017 im Stadtamt abgeben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
Anmeldungen nur persönlich 
im Bürgerservicebüro (Zim-
mer 16) abgegeben werden kön-
nen, da gleichzeitig der Teilneh-
merInnenbeitrag von € 10,– pro 
Person einzuzahlen ist. Daher 
können Anmeldungen auf dem 
Postweg nicht berücksichtigt 
werden. 

$
Ja,	 ich nehme am Pensionistenausflug 
	 der Stadtgemeinde Spielberg 
	 am 6. September 2017 teil!

Vorname:

Nachname:

Straße:

8724 Spielberg

Ehepartner/
Lebensge-

fährte:

Mein Ehepartner/Lebensgefährte nimmt ebenfalls 
am Ausflug teil.

Datum:                                                                        Unterschrift:

Pensionistenausflug
Stadtgemeinde

Genauere Informationen wie Abfahrtszei-
ten und Buseinstiegsmöglichkeiten 
erhalten Sie nach der verbindlichen 
Anmeldung!

(Überraschungsfahrt)

Mittwoch,

6. September 2017

Pensionistenausflug
Im Vorjahr ging es ins

Mariazeller Land

Anmeldung zum

Pensionisten-
ausflug

Mittwoch,
6. September 2017
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SEPERO Korrosionsschutz GmbH, A-8724 Spielberg, Unterer Bahnweg 6
Tel.: +43 (0) 3512 / 724 02, Fax: +43 (0) 3512 / 729 22, E-Mail: office@sepero.at, www.sepero.at

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
FÜR PRIVAT UND INDUSTRIE

Korrosionsschutz
Betoninstandsetzung

Brandschutzbeschichtung 
Boden- und Spezialbeschichtungen

Boden- und SpezialbeschichtungenBetonbeschichtungKorrosionsschutz

vorher   –   Wärmedämmung und Fassadenbeschichtung   –   nachher

Boden- und Spezialbeschichtungen

Anzeige_SEPERO_184x262_privat und industrie_2.indd   1 19.06.17   10:02
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Kontakt:

Ing. Herbert Gruber und Ing. Gerhard Hold
Bauamt Spielberg
bauamt@spielberg.at
03512 – 75 230 DW 21 oder 23

Baufreistellungen:
MADLENIGER, Wolfgang 
Pellets-Heizung

SEIGER, Roland u. Daniela 
Wärmetechn. Optimierung der Gebäudehülle 
des Wohnhauses 

Baubewilligungen:
MADL, Peter 
Einfamilienwohnhaus 

TODOROVIC, Bojan u. Emina 
Einfamilienwohnhaus, Carport, Geräteraum 

PACHLINGER, Norbert
Einfamilienwohnhaus, Carport, Geräteraum

BIRNSTINGL, Caroline 
Nutzungsänderung vom Lagerraum in zwei 
Zimmereinheiten 

MAYER, Karl 
Umbau Stallgebäude inkl. Nutzungsänderung 
zum Zwecke d. Umstellung von 
Milchwirtschaft auf Rindermasthaltung 

MAYERDORFER, Michael u. KAISER, 
Julia 
Einfamilienwohnhaus mit Garage, Lager-
raum, baul. Nebenanlagen 

FIEBRICH, Klaus 
Zubau zum best. Wohnhaus 

HORN, Franz und Helga 
Doppelgarage mit Abstellraum 

MANDL, Bettina 
6 Garagen 

WEG-Spielberg, Europaplatz 5 / 6 / 7 
Sanierung der Fassade, Dachsanierung,  
Kellerdeckendämmung 

MAURER, Peter 
Umbau Einfamilienwohnhaus sowie Nut-
zungsänderung der bestehenden Garage 
für Wohnzwecke und Zubau einer Garage mit 
überdachter Abstellfläche 

Fertigstellungsanzeige:
EIBEGGER, Kurt u. Gudrun 
Ersatzwohnhaus mit Neben- 
gebäude 

Abbruchbewilligung:
MADL, Peter 
Einfamilienwohnhaus 

Aus dem
Baugeschehen
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l	 Baby Lukas Traußnig mit Schwester 
Lara-Sophie

Eheschließungen
l	 Lejla Joldzic und Denis Ceranic
l	 Karin Hofer und Erwin Teggan

Wir gratulieren!

l	 Melanie und Mario Statthaler
	 NIKLAS – 06.03.2017

l	 Romana Leitner und 
Florian Traußnigg

	 LUKAS – 07.03.2017

l	 Sabine und Mario Hausberger
	 NATALIE – 14.05.2017	

l	 Sarah Gmeinhart und 

	 Arnulf Wieltschnig

l	 Nicole Sturm und Mario Simonitsch
	 MARIE MARGARETA – 09.03.2017

l	 Eva Maria Leitner und 	  Martin Sattler

Goldene Hochzeit
l	 Gunthilde und Gottfried Steinberger
l	 Sieglinde und Anton Eppich
l	 Gisela und Josef Nikolaus

Silberne Hochzeit
l	 Maria und Johann Schlager
l	 Monika und Karl Brunner 
l	 Margarethe und Raimund Nagele

l	 Nina und Patrick Lenhardt
	 TOBIAS ALEXANDER –01.06.2017	

l	 Martina Hengster und 
Patrick Grasser

	 JOHANNES – 20.03.2017

l	 Angelika und Manuel Steiner
	 LIAM – 10.04.2017

l	 Claudia Kamper und 
Alexander Moser

	 LAURA – 16.04.2017

l	 Andrea Gföller und 
Gerald Unterweger

	 SOPHIE – 01.05.2017

l	 Belinda Haslinger und 
Markus Leitold

	 TESSA – 02.05.2017

l	 Christina und Daniel Kügele
	 EMMA – 10.05.2017
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Johann Mayr
Am Melbengrund 29,  
79 Jahre

Josef Hölzl
O. Sachendorferstraße 42, 
87 Jahre

Gertrude Gall
 H. Ingeringfeldergasse 6, 
70 Jahre

Diamantene Hochzeit
l	 Johanna und Josef Edlinger 
l	 Theresia und Josef Mayer 
l	 Christine und Eduard Forsthuber

Steinerne Hochzeit
l	 Martha und Josef Hammerl 

l	 Anneliese und Helmuth Platny 

l	 Juliana und Heinrich Bauer 

l	 Hermine und Gottfried Stocker

l	 Ida und Friedrich Linder 

l	 August und Josefa Schreibmayer

Eiserne Hochzeit

Goldene Hochzeit
l	 Gunthilde und Gottfried Steinberger
l	 Sieglinde und Anton Eppich
l	 Gisela und Josef Nikolaus
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80 Jahre: Alfred Kompasso

75 Jahre: Franz Felkl

85 Jahre: Georg Kahlbacher 

80 Jahre: Ferdinand Binder

80 Jahre: Ferdinand Schmedler

80 Jahre: Johann Gruber

75 Jahre: Siegbald Zeller 

Herzlichen
Glückwunsch

75 Jahre: Helga Leitold
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85 Jahre: Georg Gursch

90 Jahre: Hildegard Kappmeier 

Herta Freigassner
Ingrid Wieser

70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

Bibiana Fixl
Maria Plöbst
Elfriede Rath
Klothilde Berger
Johann Kreuzer

Sieglinde Eppich
Gerhard Wagendorfer
Peter Freitag
Karl Sostaric
Elfriede Knobloch

Herbert Leidlmayr
Anton Faland

Rupert Leithold
Alfred Rinner

85 Jahre Johann Steiner
Johann Puster90 Jahre: Julie Mayer

90 Jahre: Angela Demmer

90 Jahre: Felix Häusler

95 Jahre: Johann Stocker

Herzlichen
Glückwunsch

Giselinde Preininger

Ferdinand Mayer
Sieglinde Rechberger
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Veranstaltungen
Juli bis September 2017

36

Neu: SpriNt & GemeiNdelauf

3 runden a ‘ 750 m mit ca. 15 hm pro runde

Start 9:15 uhr

www.tremmelberglauf.com
Weitere infos

Samstag,

29. Juli 2017

tremmelberG

L a u f
poWered by 

SportiNG chocolate

designed by

Start Kinderläufe 8:30 uhr

Start hauptlauf 10:30 uhr

programm

Kartenverkauf:
Karten erhalten Sie im Kulturbüro der Stadt- 
gemeinde Spielberg oder online über Ö-Ticket 
sowie in allen Ö-Ticket Verkaufsstellen.

SPIELBERG

 

30.09.201730.09.2017

Stadtgemeinde

DER TRAMPO
LINPARK IN 

KALSDORF BE
I GRAZ

gepla
nte R

uckke
hr

15.00
Uhr
..

NUR
 MIT

 BEG
LEIT

UNG

Abfah
rt:

9.00U
hr

Eintritt € 25,– vorab zu bezahlen bei Anmeldung (Bürgerbüro)

bis spätestens 20. September 2017

4. Spielberger
Oldtimertreffen
WO: 	 am Parkplatz
	 Gasthof Schweizerhof
	 in 8724 Spielberg
WANN:	Sonntag, 17. September 2017
	 ab 9:00 Uhr

Jeder Fahrer eines Fahrzeuges bis Bau-
jahr 1987 erhält im Zeitraum von 9:00 
bis 13:00 Uhr einen Gutschein für ein 
Essen und ein Getränk.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter und bei freiem Eintritt statt!

Info:	 oldtimerfreunde.spielberg@gmx.at
	 Tel. 0650 21 70 970

36 V E R A N S T A L T U N G K A L E N D E R

AUGUST 2017

Mi., 23. – So., 27. August `17
Projekt Spielberg, Red Bull Ring

Spielberg Musikfestival 2017
„Fünf Tage Musikerlebnis“

Freitag, 25. August `17
19.30 Uhr | Roter Saal

Franz Posch & Die Innbrüggler mit 
Freunden
Gäste: „Die Murtaler“, „Männerquartett 
Mia4a, Goiserer Beriga Pascher und die 
Trippl Musi

Sonntag, 27. August `17
10.00 Uhr / Red Bull Ring

Familiensonntag für Jung und Alt
Musik aus der Region, Workshops, Kin-
derprogramm, Oldtimer-Fahrten, Aus-
steller und Schmankerl aus der Region
Eintritt frei!

SEPTEMBER 2017

	 Samstag, 9. September `17
9 Uhr | Fußballplatz Spielberg

1. Adi Mayer Gedenkturnier
Info und Anmeldung unter: 
0664/3718543, Manuel Zojer

	 Donnerstag, 21. September `17
19.00 Uhr | Roter Saal 

Vortrag mit Dr. Klaus Gstirner
„Krebs und die Psyche“

Samstag, 23. September ´17
19.30 Uhr | Roter Saal 

Hans Theessink & US-Blues Legende 
Terry Evans mit der Blues-Band
„J`s Shuffle-Truffle“

        
Donnerstag, 28. September `17 
Freitag, 29. September `17 
19.30 Uhr | Roter Saal 

Die große Österreich-Vorpremiere
 Paul Pizzera & Otto Jaus
„unerhört solide“ (AUSVERKAUFT)


